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2015 – Forschungsförderung in Zahlen
Der Schweizerische Nationalfonds hat 2015 Förderungsbeträge von insgesamt 

877,7 Millionen Franken zugesprochen, 3,4 Prozent mehr als im Vorjahr. 

3’273
Forschungsvorhaben 
wurden 2015 insgesamt unterstützt

 14’800
Forschende 
waren per 30.6.2015 in SNF-
� nanzierten Projekten involviert

50%
der Mittel fliessen

in die 
Projektförderung

Zusprachen nach 
Förderungskategorie
Bewilligte Beträge in Franken und in Anteilen 
am gesamten Förderungsbetrag 

Internationale Kooperationen
2371 geplante Zusammenarbeiten in der Projektförderung 2015

69%
Europäische 

Partner

20%
Nordamerikanische 

Partner

Verwendung 
der Förderungsmittel
Bewillig te Beträge 
im Gesamtwert 
von 877,7 Millionen 
Franken, in Prozent

17%
Forschungs-

mittel

4%
Material 

von bleibendem 
Wert

79%
Saläre und Stipendien
(inkl. Sozialabgaben)
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24%76%

46%54%

7%
Asiatische 

Partner

4%
Weitere 
Partner

75%
der Projektmitarbeitenden
sind 35 Jahre alt oder jünger

Zusprachen an Forschende nach Institutionen
Bewilligte Beträge in Millionen Franken (ohne Auslandstipendien) 

Zusätzlich erhielten die Hochschulen für indirekte Kosten Overhead-Beiträge 
in der Höhe von 95,1 Mio. Franken.

85,2 Uni Basel

85,1 Uni Bern

22,6 Uni Freiburg

109,3 Uni Genf

77,5 Uni Lausanne

2,1 Uni Luzern

21,2 Uni Neuenburg

2,4 Uni St. Gallen

7,9 Uni Tessin

125,5 Uni Zürich

76,8 ETH Lausanne

112,0 ETH Zürich

25,9 Forschungsanstalten

27,0 Fachhochschulen

1,7 Pädagogische Hochschulen

4,0 Spitäler (hochschulunabhängig)

24,2 Weitere Forschungsinstitute

8,7 Andere (NPO, Firmen)

Universitäten

ETH-Bereich

Fachhochschulen und Pädagogische Hochschulen

Weitere

Zusprachen nach Wissenscha� sgebiet
Bewilligte Beiträge in Mio. Franken und in Anteilen 
am gesamten Förderungsbetrag

Die Summen enthalten möglicherweise Rundungsdi� erenzen. Die Zahlen der Statistiken zur Forschungsförderung 
sind nicht  vergleichbar mit den Zahlen der Jahresrechnung (S. 28–30).

 Weitere Statistiken: www.snf.ch/statistiken

306,0 Mio.
35%
Mathematik, 
Natur- und 
Ingenieurwissen-
scha� en

353,3 Mio.
40%
Biologie und 
Medizin

218,2 Mio.
25%
Geistes- und Sozial-
wissenscha� en

Au� eilung bewilligte Mittel nach Geschlecht
Frauen reichen deutlich weniger Gesuche ein als Männer

877,7
Mio. CHF 

0,2 Mio.
0%
nicht au� eilbar
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